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Vorlage
an den Haushalts- und Finanzausschuss

des Landtags Nordrhein-Westfalen

Antrag der Fraktion der AfD vom 11. März 2020
Verjährung von Steuerforderungen

Sitzung des Haushalts- und Finanzausschusses des Landtags
Nordrhein-Westfalen am 26. März 2020

Die Fragen der Fraktion der AfD vom 11. März 2020 zu dem Thema
"Verjährung von Steuerforderungen" werden wie folgt beantwortet:

Beantwortung der Fragen 1. a. und 1. b

In Nordrhein-Westfalen sind in den bekannt gewordenen "Cum-Ex-
Fällen" Maßnahmen zur Unterbrechung oder zur Hemmung der
Verjährung unter Beachtung der gesetzlichen Vorgaben ergriffen worden.

Beantwortung der Frage l c

In Nordrhein-Westfalen bestand insoweit kein Anlass für Veränderungen.
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Beantwortung der Frage l d.

Durch den Länderfinanzausgleich soll die unterschiedliche Finanzkraft
der Länder angemessen ausgeglichen werden (Artikel 107 Abs. 2 GG).
Steuermindereinnahmen eines Landes führen in dem betroffenen Land
zu einer niedrigeren Finanzkraft, infolge derer dieses Land im
bundesstaatlichen Finanzausgleich als finanzstarkes "Geberland"
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niedrigere Beiträge zu erbringen hätte bzw. als finanzschwaches
"Nehmerland" höhere Zuweisungen erhalten würde. Die relative
Finanzkraft aller anderen Länder würde sich erhöhen und spiegelbildliche
Auswirkungen haben.
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Auf die aktuelle Anfrage bezogen, liegen keine Erkenntnisse darüber vor,
in welcher Höhe Steuermindereinnahmen bei welcher Steuerart konkret
angefallen sind. Im Hinblick auf die höchst unterschiedliche vertikale und
horizontale Steuerverteilung bei den einzelnen Steuerarten lassen sich
deshalb - auch modellhaft - keinerlei Aussagen über etwaige
Auswirkungen im bundesstaatlichen Finanzausgleichssystem beziffern.

ë(4..

Beantwortung der Frage l e

Es gibt keine statistischen Daten zu Gesprächen von Mitgliedern der
Landesregierung über Themen mit Bezug zum Steuerrecht.
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